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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Gerd Mannes, Franz Bergmüller, Uli Henkel, Martin Böhm, 
Ferdinand Mang, Josef Seidl, Katrin Ebner-Steiner und Fraktion (AfD) 

Strukturwandel in der bayerischen Automobil- und Zulieferindustrie: Wertschöp-
fung, Arbeitsplätze und Technologieoffenheit bewahren 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird dazu aufgefordert, 

1. eine Studie über die Auswirkungen des Strukturwandels auf die Wertschöpfung, 
internationale Wettbewerbsfähigkeit und die Arbeitsplätze der bayerischen Automo-
bil- und Zulieferindustrie seit 2018 und einschließlich einer Prognose bis 2025 in 
Auftrag zu geben. Die Studie soll eine konkrete politische Empfehlung enthalten 
darüber, wie und unter Einsatz welcher CO2-einsparender Technologien die Wert-
schöpfung, internationale Wettbewerbsfähigkeit und die Arbeitsplätze der Automo-
bil- und Zulieferindustrie in Bayern am besten erhalten und vermehrt werden kön-
nen. 

2. zu prüfen, ob und inwiefern bayerische Förder- und Unterstützungsprogramme zur 
Gestaltung des Strukturwandels im Bereich Automobil- und Zulieferindustrie tech-
nologieoffen sind und ob es möglich ist, diese Förder- und Unterstützungspro-
gramme unter einem Meistbegünstigungsregime auf alle CO2-einsparenden Ener-
gieträger und Antriebssysteme auszuweiten. Die Erkenntnisse dieser Prüfung sind 
dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisie-
rung zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Form eins schriftlichen Gutachtens vorzu-
legen. 

3. dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisie-
rung zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein schriftliches Gutachten über den Stand 
der Einhaltung der in der „Gemeinsamen Erklärung zum Zukunftsforum Automobil“ 
vom November 2019 genannten Maßnahmen und Ziele vorzulegen. 

 

 

Begründung: 

Die Automobil- und Zulieferindustrie ist ein zentraler Wirtschaftszweig Bayerns. Im Jahr 
2019 machten die 235 bayerischen Betriebe mit 206 Tsd. Beschäftigten und einem Um-
satz von 117 Mrd. Euro fast 16 Prozent der Bruttowertschöpfung und 11 Prozent der 
Beschäftigung in Bayern aus1. 

Die politische Zielsetzung der CO2-Einsparung führt zu einem massiven Strukturwandel 
in der bayerischen Automobil- und Zulieferindustrie, welche ohne bessere industriepo-
litische Begleitung kurz-, mittel- und potenziell langfristig zu signifikanten Verlusten in 

                                                           
1  StMWi (2020). Industriebericht Bayern 2020. URL: https://www.bayern.de/industriebericht-bayern-2020/  
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den Bereichen der Wertschöpfung, internationalen Wettbewerbsfähigkeit du Arbeits-
plätzen führen wird. 

Es ist festzustellen, dass die den Strukturwandel begleiteten Förder- und Unterstüt-
zungsprogramme des Bundes und Bayerns sich hauptsächlich auf Elektromobilitäts- 
und Wasserstofftechnologien beziehen und dabei andere CO2-einsparende Energieträ-
ger und Antriebssysteme benachteiligt werden, z. B. CO2-einsparende synthetische 
Kraftstoffe und CO2-einsparende Verbrennungsmotoren. 

Daher soll die Staatsregierung empirische Erkenntnisse gewinnen und sich strategische 
Überlegungen machen darüber, wie und über welche CO2-einsparenden Technologien 
die Wettschöpfung, internationale Wettbewerbsfähigkeit und die Arbeitsplätze der Au-
tomobil- und Zulieferindustrie in Bayern am besten erhalten und vermehrt werden kön-
nen. 

 

 



Darüber kann man streiten. Supermärkte dürfen alles verkaufen. Jetzt werden 
Baumärkte geöffnet. Ich wüsste nicht, dass ein Hammer eine verderbliche Ware ist, 
und ich bezweifle, dass ein Baumarkt mehrheitlich Pflanzen, Nahrungsmittel oder 
Medikamente verkauft. Was ist die Begründung dafür, dass Baumärkte geöffnet 
werden?

Staatssekretär Roland Weigert (Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie): 
Was ist die Begründung dafür, dass Baumärkte geöffnet werden können? – Ich 
schildere Ihnen einen Fall aus meinem Bekanntenkreis. Ein Bekannter hat genau 
dieses Thema der Baumärkte angesprochen. Schon vor Wochen hat er zu mir ge-
sagt, wir sollten in Gottes Namen einmal die Baumärkte öffnen. Ich fragte ihn, 
warum wir die Baumärkte öffnen sollten. Das Beispiel mit dem Hammer als ver-
derbliche Ware hatte ich nicht. Der Bekannte antwortete mir: Stell‘ dir vor, ich hock‘ 
daheim mit meiner Frau und den zwei Kindern.

(Zuruf)

Ich würde gern bei mir zu Hause das eine oder andere machen. Seit Jahren müss-
te ich das Kinderzimmer weißeln. Wenn ich jetzt die Möglichkeit hätte, in den Bau-
markt zu gehen und mir die dafür notwendigen Sachen zu kaufen, um zu Hause 
weißeln zu können, dann würden sich die Kinder über ein neu geweißeltes Kinder-
zimmer freuen, die Frau würde sagen, der Mann hätte endlich einmal das Zimmer 
geweißelt, und ich würde mich gut fühlen, weil ich meine Frau glücklich gemacht 
hätte. – Wir öffnen die Baumärkte, weil es die Frauen verdienen, dass wir sie 
glücklich machen.

(Zurufe – Beifall bei den FREIEN WÄHLERN sowie Abgeordneten der CSU)

Sechster Vizepräsident Dr. Wolfgang Heubisch: Vielen Dank. – Verehrte Kolle-
ginnen und Kollegen, wir haben wegen der Ernsthaftigkeit der Diskussion gepaart 
mit bayerischer Schlitzohrigkeit während der Diskussion gar nicht gemerkt, dass 
wir 25 Minuten über der Zeit sind. Deshalb kommen wir natürlich auch nicht zur Ab-
stimmung, sondern werden das ins nächste Plenum verlegen. 

Ich gebe noch bekannt, dass die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksa-
chen 18/13934 bis 18/13937 und 18/13962 im Anschluss an die heutige Sitzung in 
den jeweils zuständigen federführenden Ausschuss verwiesen werden.

Ich bedanke mich und wünsche eine schöne Heimfahrt. Vielen Dank und schönen 
Abend.

(Schluss: 20:25 Uhr)
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Franz Bergmüller, 
Uli Henkel u.a. und Fraktion (AfD) 
Drs. 18/13962 

Strukturwandel in der bayerischen Automobil- und Zulieferindustrie: Wert-

schöpfung, Arbeitsplätze und Technologieoffenheit bewahren 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l ehnung  

Berichterstatter: Gerd Mannes 
Mitberichterstatter: Alexander König 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwick-
lung, Energie, Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Weitere 

Ausschüsse haben sich mit dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst.  

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 37. Sit-
zung am 18. März 2021 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 

A b l ehnung  empfohlen. 

Sandro Kirchner 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Gerd Mannes, Franz Bergmüller, Uli 
Henkel, Martin Böhm, Ferdinand Mang, Josef Seidl, Katrin Ebner-Steiner und 
Fraktion (AfD) 

Drs. 18/13962, 18/15437 

Strukturwandel in der bayerischen Automobil- und Zulieferindustrie: Wertschöp-
fung, Arbeitsplätze und Technologieoffenheit bewahren 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe nun Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, eine Europaangelegenheit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage 2)

Zunächst ist über zwei Anträge der FDP-Fraktion gesondert abzustimmen. Die Abstim-

mung findet – wie vorab angekündigt – auf Wunsch der Antragsteller in namentlicher 

Form statt. Die Abstimmungen werden elektronisch durchgeführt. Bitte verwenden Sie 

in beiden Fällen Ihr Abstimmgerät.

(...)

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung 

über die Anträge in der Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit 

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

SPD, FREIEN WÄHLERN, CSU, FDP und AfD. Gibt es Stimmenthaltungen? – Das ist 

der Abgeordnete Plenk (fraktionslos). – Ich sehe keine Gegenstimmen. Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
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